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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 10. Februar 2018
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen 
Tel. 07522 / 2460 
Sonntag, 11. Februar 2018 
Von 8.30 Uhr bis am nächsten Tag 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19 
Tel. 07561 / 98490 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20 
Tel. 07522 / 97660 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!
  

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 10.02.2018 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Montag, 12.02.2018 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Freitag, 09. Februar 
 

14.14 Uhr Großer Narrensprung 
    mit 67 Zünften und Musikgruppen  
    anschl. "Party" im ganzen Dorf,  
                                    in der Festhalle und im beheizten Zelt 
 
 

Hierzu laden wir die ganze Bevölkerung recht herzlich ein. 

Knocha krachet,  
Goischter lachet 

Ramseweible, 
grantigs Weible 

22 jähriges Jubiläum 
der Narrenzunft Amtzeller Ramseweible e.V. 

Die Schloßgoischter gratulieren Euch 
recht herzlich zu diesem Jubiläum. 
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Abo-Rechnungen
Sehr geehrter Abonnent 

unseres Mitteilungsblattes, 

bitte beachten Sie, dass in der kommenden  
Woche die Abo-Jahresgebühr von uns ein- 

gezogen wird.

Sollten Sie kein SEPA-Lastschriftmandat bei uns hin-
terlegt haben, bekommen Sie von uns eine Rechnung 

mit Überweisungsbeleg zugeschickt.

 Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei uns melden.

Sara Deißer
Tel: 07154 8222-22
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 05.02.2018 den Entwurf zum Bebauungsplan 
„Pfärricher Straße“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu mit 
Begründung in der Fassung vom 08.01.2018 gebilligt und für die 

öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß 
§ 13a BauGB wird der Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. vereinfachten Verfah-
ren aufgestellt. Das Plangebiet liegt im Nordosten von Amtzell, 
südlich der „Pfärricher Straße“ (Kreisstraße 7990) und umfasst fol-
gende Grundstücke mit den Fl.-Nrn.: 520/1 (Teilfläche) und 1916 
(Teilfläche, „Pfärricher Straße“). Der räumliche Geltungsbereich ist 
im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.01.2018 
liegt in der Zeit vom 19.02.2018 bis 23.03.2018 im Rathaus der 
Gemeinde Amtzell (Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell), Flur Ober-
geschoss während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
sind in der Regel von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feier-
tage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 08.01.2018 unter folgender 
Adresse im Internet heruntergeladen werden: 
http://www.amtzell.de/aktuelles/gemeindenachrichten
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Amtzell, den 9. Februar 2018 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvor-
schriften ‚Weiler-Geiselharz‘ 
Aufgrund von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) für Baden Württemberg 
sowie mit § 74 der Landesbauordnung von Baden-Württemberg 
(LBO) hat der Gemeinderat Amtzell am 27.11.2017 in öffentlicher 
Sitzung den Bebauungsplan ‚Weiler-Geiselharz‘ und am 05.02.2018 
die örtlichen Bauvorschriften mit dem gleichen Geltungsbereich 
als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung treten die beiden Satzungen in Kraft. 
Gleichzeitig treten im Geltungsbereich alle bisherigen planungsrecht-
lichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften außer Kraft. Der 
räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgedruckten Lageplan. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit örtliche Bauvorschriften ‚Weiler-Geiselharz‘ 
 
Aufgrund von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) für 
Baden Württemberg sowie mit § 74 der Landesbauordnung von Baden-Württemberg (LBO) hat der Gemeinderat 
Amtzell am 27.11.2017 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan ‚Weiler-Geiselharz‘ und am 05.02.2018 die 
örtlichen Bauvorschriften mit dem gleichen Geltungsbereich als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung treten die beiden Satzungen in Kraft. Gleichzeitig treten im Geltungsbereich alle 
bisherigen planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften außer Kraft. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgedruckten Lageplan. 

 
Bestandteile der Satzungen: 

- Lageplan und textliche Festsetzungen mit Hinweisen in der Fassung vom 17.01.2011 

- Örtliche Bauvorschriften über das gleiche Plangebiet in der Fassung vom 17.01.2011 

 
Bestandteile der Satzungen: 
•  Lageplan und textliche Festsetzungen mit Hinweisen in der Fas-

sung vom 17.01.2011 
•  Örtliche Bauvorschriften über das gleiche Plangebiet in der Fas-

sung vom 17.01.2011 
Die rechtlichen Voraussetzungen für ein Inkrafttreten der Satzun-
gen sind dadurch erfüllt, dass 
 a)  die Änderung der Abgrenzung des Landschaftsschutzge-

biets ‚Jungmoränenlandschaft zwischen Amtzell und Vogt‘ 
seit 2015 abgeschlossen ist und 

 b)  in der Folge die 12. Änderung des Flächennutzungsplans der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg 
und Amtzell für den Bereich Weiler-Geiselharz (Feststellungs-
beschluss 20.06.2017) rechtswirksam geworden ist. 

Die vorbezeichneten Satzungen einschließlich Begründung kön-
nen während der üblichen Dienststunden im Rathaus Amtzell, 
Waldburger Straße 4 – Bauamt- eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan mit Begründung sowie die örtlichen Bau-
vorschriften einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung ist im Inter-
net eingestellt und zugänglich unter: www.amtzell.de 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 u. 2 BauGB über die Geltend-
machung von Planungsentschädigungsansprüchen durch Antrag an 
den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43 BauGB) im Falle der in den 
§§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile und auf das nach 
§ 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden–Württemberg, 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 
Amtzell, den 9. Februar 2018 
gez. Moll, Bürgermeister

GEMEINDERATSSITZUNG

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 05.02.2018 
1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung vom 15.01.2018 mit, dass der Gemeinderat Personalange-
legenheiten beraten und beschlossen habe. Darüber hinaus gab 
es einen Beschluss im elektronischen Verfahren. Dieser bezog sich 
auf die Zuschussantragstellung für die Sanierung der Festhalle. 
 
2. Bürgerfragestunde 
Von einem anwesenden Zuhörer wurde die Frage nach der Beratung 
unter TOP 8 (Zielabweichungsverfahren am Standort Grund) gestellt. 
Der Vorsitzende erläuterte daraufhin den Tagesordnungspunkt. 
 
3. Wechsel im Gemeinderat 
Bürgermeister Clemens Moll informierte den Gemeinderat, dass 
Gemeinderätin Angela Schellinger Ende Januar 2018 durch ihren 
Wegzug aus der Gemeinde Amtzell ihre Wählbarkeit verloren hat 
und deshalb gemäß der Gemeindeordnung aus dem Gemeinderat 
ausscheidet. Anschließend dankte der Vorsitzende Frau Schellinger 
für ihr Engagement im Gemeinderat und verabschiedete sie mit 
einem Geschenk. Der Gemeinderat stellte fest, dass entsprechend 
dem Ergebnis der Kommunalwahl vom Mai 2014 Herr Volker Küb-
ler für die ausscheidende Gemeinderätin in den Gemeinderat nach-
rückt und bei Herrn Kübler keine Hinderungsgründe im Sinne der 
Gemeindeordnung vorliegen. Im Anschluss an die Verpflichtung 
beschloss der Gemeinderat, dass Herr Kübler Mitglied in den Aus-
schüssen, Beiräten und sonstigen Gremien wird, in denen zuvor 
Frau Schellinger beteiligt war. 
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4.  Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ - Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss zum Bebauungsplan und den örtlichen 
Bauvorschriften hierzu 

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte der Vorsitzende Herrn Mer-
lin Rehmann vom Planungsbüro Sieber aus Lindau begrüßen. Herr 
Rehmann ging in seinem Vortrag auf geringfügige Änderungen 
an dem bereits bekannten Bebauungsplan ein und erläuterte die 
weitere Vorgehensweise. Anhand ausführlicher Folien zeigte Herr 
Rehmann Änderungen im Detail auf und machte dem Gemein-
derat den Vorschlag, den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zu 
fassen. Der Gemeinderat fasste abschließend den Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss für den Bebauungsplan Pfärricher Straße. 
Im weiteren Verlauf der Beratung präsentierte Herr Ortsbaumeis-
ter Günter Halder eine Visualisierung der geplanten Bebauung. 
Dabei wurde sehr deutlich, dass die neuen Gebäude die beste-
hende Bebauung nicht überragen werden und sich in die Umge-
bungsbebauung einfügen werden. 
 
5.  Bebauungsplan „Weiler Geiselharz“ und örtliche Bauvor-

schriften hierzu - Satzungsbeschluss der örtlichen Bauvor-
schriften 

Herr Udo Kienzle vom Planungsbüro KVB berichtete dem Gemein-
derat über die zurückliegenden Beratungen und informierte noch-
mals darüber, dass bereits im November 2017 der Bebauungsplan 
beschlossen wurde. In Ergänzung hierzu sind noch die örtlichen Bau-
vorschriften festzulegen und der Beschlussvorschlag lautet daher, 
den Satzungsbeschluss zu den örtlichen Bauvorschriften zu fassen. 
Nach der Beratung fassten die Mitglieder des Gemeinderats den 
Satzungsbeschluss zu den örtlichen Bauvorschriften einstimmig. 
 
6. Baugebiet Weiler Geiselharz, 1. Teiländerung 
  – Vergabe der Planungsleistung für die Erschließungspla-

nung nach der HOAI 
Kämmerer Jürgen Gauß stellte das vorliegende Angebot des Inge-
nieurbüros Zimmermann und Meixner aus Amtzell im Detail vor 
und erläuterte die Planungsleistungen für die Entwässerungsbau-
werke sowie für die Verkehrsanlagen und für den Kabelbau (Stra-
ßenbeleuchtung und Breitband). Nach eingehender Beratung 
wurde der Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen vom 
Gemeinderat einstimmig gefasst. 
 
7. Breitbandversorgung im nördlichen Gemeindegebiet 
Herr Ralf Witte, der sowohl für den Zweckverband Haslach-Wasser-
versorgung, wie auch ehrenamtlich für den Zweckverband Breit-
bandversorgung im Landkreis Ravensburg arbeitet, konnte in der 
Sitzung begrüßt werden und anhand einer aussagekräftigen Prä-
sentation stellte Herr Witte die vorliegende Planung zum Bau der 
Trinkwasserverbundleitung und der damit zu schaffenden Back-
bonekonzeption für das Gemeindegebiet in Amtzell vor. Im Detail 
ging er auf einzelne Punkte für die Trassenführung ein und erläu-
terte insbesondere die Baustrecke von Winkelmühle über Grenis bis 
nach Vogt. In diesem Zusammenhang zeigte er auf, dass mit einem 
zusätzlichen Ast bereits eine Verbindung in Richtung Karsee geschaf-
fen werden könne, welche zukünftig für das landkreisweite Back-
bonenetz dienen soll. Im weiteren Verlauf ging Herr Witte auf die 
Gesamtkosten des Vorhabens ein und berichtete, dass sich diese auf 
rund 610.000 € belaufen werden. Abzüglich einer von ihm geschätz-
ten Landesförderung zum Breitbandausbau in Höhe von 400.000 € 
verbleibt ein Eigenanteil der Gemeinde von 210.000 €. Im Anschluss 
an die umfangreiche Beratung fasste der Gemeinderat den einstim-
migen Beschluss zur Mitverlegung einer Glasfaserleitung beim Bau 
der Trinkwasserverbundleitung zwischen Winkelmühle und Grenis. 
 
8.  Stellungnahme zum beantragten Zielabweichungsverfsah-

ren am Standort „Grund“ (Gemeinde Vogt) 
Bürgermeister Moll informierte zunächst, dass es bei dieser Beratung 
nicht um die Frage eines Kiesabbaus am Standort Grund gehe, son-
dern lediglich um die Frage, ob eine solche Abbaugenehmigung über 
ein Zielabweichungsverfahren erteilt werden soll. Grundsätzlich sei für 
die Ausweisung von Vorranggebieten zum Abbau oberflächennaher 
Rohstoffe der Regionalverband mit dem Regionalplan zuständig. Da 
der derzeitige Regionalplan am Standort Grund jedoch keinen Kies-

abbau vorsehe, wird das Zielabweichungsverfahren von der Kiesge-
sellschaft Karsee beantragt. Ergänzend führte der Bürgermeister aus, 
dass im Rahmen der Fortschreibung des Regionalplans, welcher der-
zeit in Bearbeitung sei, der Standort Grund zum Abbau von Kies geprüft 
werde. Vor diesem Hintergrund sei es fragwürdig, ob das Zielabwei-
chungsverfahren der richtige Weg zur Genehmigung des Kiesabbaus 
am Standort Grund sei. Dies insbesondere mit Blick auf die in der Nähe 
gelegenen Trinkwasserquellen für den Trinkwasserzweckverband Bai-
enfurt/Baindt sowie für die Wasserquellen der Gemeinde Vogt. Da noch 
keine belastbaren Erkenntnisse darüber vorliegen, inwiefern der Kies-
abbau die Wasservorkommen beeinträchtigt, solle diese Untersuchung 
zunächst bis zum Ende durchgeführt werden. Im Anschluss an die ein-
gehende Beratung fasste der Gemeinderat den Beschluss zur Abgabe 
einer Stellungnahme und brachte zum Ausdruck, dass es fraglich sei, 
ob ein „halböffentliches“ Verfahren, wie das Zielabweichungsverfahren 
das geeignete Instrument ist, um das öffentliche Interesse angemes-
sen zu berücksichtigen. Nach Ansicht des Gemeinderats wäre es besser, 
die künftigen Kiesabbaustandorte ausschließlich im Rahmen der Fort-
schreibung des Regionalplans zu definieren. Dabei müssen die Belange 
der Anwohner von Grenis berücksichtigt werden. Darüber hinaus hat 
der Gemeinderat Bedenken, ob ein Härtefall für die Kiesgesellschaft 
Karsee besteht, wenn die Zielabweichung nicht zugelassen würde. 
 
9. Haushaltsplan 2018 - Investitionsprogramm 
Kämmerer Jürgen Gauß ging in seinem Vortrag zunächst auf die 
im Laufe des Jahres 2017 sich neu abzeichnenden Investitions-
maßnahmen, die bisher noch nicht oder nicht in dieser Höhe 
eingerechnet worden waren. Dabei handelt es sich um einen vor-
aussichtlichen Erweiterungsbedarf im Bereich Feuerwehr/Bauhof 
sowie um eine größere Sanierungs- und/oder Erweiterungsmaß-
nahme im Kindergarten St. Johannes, um die Neugestaltung der 
Parkplätze in der Schulstraße, unabhängig von der Außenanlagen-
gestaltung der Mehrzweckhalle, eine sich ankündigende General-
sanierung des Regenüberlaufbeckens Schnabelau und größere 
Investitionen im Bereich des Breitbandausbaus sowie eine teil-
weise Erneuerung des Bauhoffuhrparks. Im weiteren Verlauf der 
Beratung wurde das Investitionsprogramm detailliert betrach-
tet und jeder Einzelplan ausführlich erörtert. Zum Abschluss des 
Tagesordnungspunkts beschloss der Gemeinderat die Einplanung 
der investiven Einnahmen und Ausgaben 2018 entsprechend dem 
Beratungsergebnis des Investitionsprogramms. 
 
10. Ernennung von Standesbeamten 
Bürgermeister Clemens Moll führte aus, dass Frau Anita Singer seit 
Anfang Februar bei der Gemeinde beschäftigt ist und zur Vollstan-
desbeamtin ernannt werden soll. Darüber hinaus ist Hauptamtslei-
ter Christoph Liebmann zum Eheschließungsstandesbeamten zu 
bestellen, so dass er in Zukunft ebenfalls Trauungen durchführen 
kann. Der Gemeinderat beschloss die Ernennung jeweils einstimmig. 
 
11. Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt: 
• Errichtung einer Dachgaube in Hinterholz 1, Flurst. Nr. 82/2 
•  Umbau eines bestehenden Stalles und einer Scheune – Einbau 

einer Wohnung, Einbau von 3 Pferdeboxen und eines Lagers / 
Werkstatt in den bestehenden Stall i. EG, bestehendes Heula-
ger im Zwischengeschoss umbauen und sanieren, Einbau einer 
Kleingarage und eines Lagers /Hobbyraum / Spielraum im DG, 
Sanierung und Ertüchtigung des gesamten bestehenden Gebäu-
des in Untermatzen 5, Flurst. Nr. 2333 

• Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage in Geiselharz, Flurst. Nr. 242 
•  Abbruch ehemaliges Stallgebäude mit Heustock in Spiesberg 

14/1, Flurst. Nr. 657/1 

12. Verschiedenes 
Der Vorsitzende machte zunächst auf den Energiebericht für die 
Gemeinde Amtzell aufmerksam und verwies auf eine entspre-
chende Drucksache. 
Kämmerer Jürgen Gauß informierte den Gemeinderat über eine 
geringfügige Änderung im Bereich des Hausanschlussvertrags für 
Breitbandanschlüsse. 
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Im weiteren Verlauf konnte er den Gemeinderat von zwei Kassen-
krediten, einmal in Höhe von 1,7 Millionen Euro bei der Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben in der Zeit vom 29.12.2017 bis 02.02.2018 
und ein weiterer in Höhe von 1,4 Millionen Euro bei der VR-Bank 
in der Zeit vom 02.02.2018 bis Ende März 2018 in Kenntnis setzen. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde eine Zeitungsanzeige 
einerInteressengemeinschaft angesprochen, mit der eine Kan-
didatin/ein Kandidat für die im Herbst 2018 anstehende Bürger-
meisterwahl in Amtzell gesucht wird. In diesem Zusammenhang 
machten zahlreiche Gemeinderäte deutlich, dass die in der Anzeige 
gewählten Formulierungen zu verurteilen sind und sprachen dem 
Bürgermeister ihr Vertrauen aus. Im weiteren Verlauf entwickelte 
sich unter den Gemeinderäten eine lebhafte Diskussion und eine 
Gemeinderätin verließ den Ratstisch bevor der Vorsitzende den 
öffentlichen Teil der Sitzung schließen konnte. 
 
 

Gemeindebesuch von MdB Axel Müller 
Bei der Bundestagswahl im September wurde Axel Müller (CDU) aus 
Weingarten in den Deutschen Bundestag gewählt. Herr Müller ver-
tritt als direkt gewählter Abgeordneter den Wahlkreis Ravensburg 
zusammen mit den weiteren Abgeordneten Agnes Brugger (Grüne) 
und Benjamin Strasser (FDP) die Interessen unserer Region in Ber-
lin. Im Rahmen eines Gemeindebesuchs konnte Herr Müller über die 
ersten Monate seiner Arbeit in Berlin berichten und sich vor allem 
über die kommunalen Themen der Gemeinde Amtzell informieren. 
Im Gespräch mit Bürgermeister Clemens Moll erkundigte sich Herr 
Müller unter anderem nach dem Projekt „Mehrzweckhalle“ und den 
Wohnbau- und Gewerbeentwicklungen in unserer Gemeinde. Aber 
auch der ins Stocken geratene Ausbau der B 32 im Bereich Kammer-
steige war Gegenstand des Gesprächs sowie der Breitbandausbau 
und die weiter voranschreitende Digitalisierung. 

 
Herr Volker Kübler rückt auf Frau Angela 
Schellinger in den Gemeinderat nach 
Nach fast 4jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit als Gemeinderätin ist 
Frau Angela Schellinger aus dem Gemeinderat ausgeschieden und 
wurde in der Sitzung am 05.02.2018 verabschiedet. Bürgermeis-
ter Clemens Moll würdigte in einem Rückblick ihren Einsatz zum 
Wohle der Allgemeinheit, dankte ihr für die angenehme Zusam-
menarbeit und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute! 
Als ihren Nachfolger aus der CDU-Liste konnte er Herrn Volker Küb-
ler im Gemeinderat herzlich willkommen heißen. 

Aus der Kämmerei/Gemeindekasse 

Nächste fällige Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die nächste 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate für das Jahr 2018 am 15. 
Februar 2018 fällig ist. Wir bitten Sie auch in Ihrem Interesse, 
die jeweiligen Beträge bis zu diesem Zeitpunkt zu begleichen. 
Vielen Dank! 

 
Die Gemeindekasse / Kämmerei ist am 20.02.2018 geschlossen 
Wir sind am Mittwoch 21.02.2018 zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da. 
 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
•  Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 

Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette  
•  Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
- 1 Fahrradlicht (Fundort: zwischen Grastrocknung und Büchel) 
- 1 Brille (Fundort: Postweg) 
- 1 Armbanduhr (Fundort: Fohlenweide) 
- 1 blaue Kindertrinkflasche (Fundort: Imbergweg) 
-  1 grau-pinke Kinderjacke, Gr. 128 (Fundort: Praxis Dr. Neumann/Volmer) 
- Geldbetrag 
- silberner Anhänger (Fundort: Greutstraße) 
 
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
- Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße) 
-  Sparschweinchenschlüssel (Fundort: öffentl. Toilette beim Rathaus) 
 
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
- blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS (Fundort: bei evang. Kirche) 
-  grün-metallic farbenes Damenfahrrad, Marke: Challenge (Fund-

ort: Gartenstraße) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Grosse telefonisch unter 07520/950-12 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• HP Drucker 8100 Series, 07520/967999 
• Mikrowelle mit Drehteller u. Grillfunktion, 07520/967999 
•  Samsung Syncmaster 950p Röhren-Monitor 19“, einwandfrei, 

07520/9238323 
• Metall-Computertisch mit Stuhl, 07520/6769 
• Mikrowellenherd, 07520/6769 



Seite  8 Freitag, 9. Februar 2018

FERIENPROGRAMM
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine, 
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein Feri-
enprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versüßen“. 
Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen, Kirchen, 
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit einem 
Beitrag am Ferienprogramm 2018 beteiligen wollen. 
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten oder 
selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen und zu orga-
nisieren? Dann melden Sie sich bei uns im Rathaus. Für weitere Fragen 
steht Ihnen Frau Elin Stark gerne zur Verfügung, Tel. (07520) 950-11. 
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das 
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das Pro-
grammheft erscheint Mitte Mai. 
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen. 
Euer FePro-Team 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Frau Anna Hänsler, Hinterberg 1
am 9. Februar zum 84. Geburtstag

Herrn Adolf Winkler, Hochgratweg 11
am 10. Februar zum 79. Geburtstag

Herrn Josef Fimpel, Wangener Str. 21
am 10. Februar zum 70. Geburtstag

Herrn Ivan Ojurovic, Rosenstr. 12 
am 11. Februar zum 76. Geburtstag

Frau Astrid Michel, Beim Schlössle 9
am 14. Februar zum 72. Geburtstag

Herrn Arthur Klink, Ettenlehen 2
am 15. Februar zum 74. Geburtstag

Nachträglich gratulieren wir: 
Frau Maria Czilli, Am Weiher 8
am 1. Februar zum 71. Geburtstag
Herrn Nikolaus Jeck, Winkelmühle 23
am 8. Februar zum 70. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 10.02. 
 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 11.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 14.02. - Aschermittwoch – Beginn der österlichen 

Bußzeit 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenweihe und –bestreuung 
 (Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!) 

Donnerstag, 15.02. 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr Abendmesse 
Samstag, 17.02. 
17:00 Uhr Vorabendmesse 
 Jahrtag für Anton Knöpfler und Jahrtag für Rosa Peter 

und verst. Angehörige 
Sonntag, 18.02. - 1. Fastensonntag 
 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich) 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
10:30 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche 
 
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 4. März 2018, 11:30 Uhr, Amtzell 
Samstag, 28. April 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Sonntag, 20. Mai 2018, 11:30 Uhr, Pfärrich 
Samstag, 30. Juni 2018, 16 Uhr, Amtzell 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im Pfarr-
büro melden. 
 
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 12. Februar, geschlossen! 
 
Aschermittwoch 
Mit dem Aschermittwoch beginnt wieder die 40-tägige Fastenzeit, 
die uns der Feier des Osterfestes entgegenführt. Die großen bibli-
schen Vorbilder dieser Zeit sind die 40-jährige Wüstenwanderung 
des Volkes Israel in das gelobte Land, das 40-tägige Fasten des Pro-
pheten Elija auf seinem Weg zum Gottesberg Horeb und schließ-
lich die 40 Tage, die Jesus selbst fastend in der Wüste verbrachte. 
Nach den Worten des Predigers Kohelet aus dem Alten Testament 
hat alles seine Zeit – und so folgen auf die ausgelassenen und när-
rischen Tage, die Wochen der Fastenzeit und der Umkehr, die uns 
für die große Osterfreude bereit machen wollen. 
Das Zeichen des Aschenkreuzes steht für den Beginn dieses Fas-
tenweges, der in uns die Kräfte des Guten stärken und mobilisie-
ren will. Und so lautet dann auch der zweite der Deutesätze zur 
Aschenbestreuung: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“. 
Zum Gottesdienst am Aschermittwoch, 14. Februar um 19 Uhr 
laden wir die ganze Gemeinde herzlich ein. 
 
Der Liturgieausschuss trifft sich zu seiner Sitzung am Donners-
tag, 15. Februar 2018, 19:30 Uhr, Haus der Gemeinde. 
 
Voranzeige: 
Der nächste Seniorennachmittag findet, wie besprochen, am 
Dienstag, 20. Februar 2018 im Haus der Gemeinde statt. 
Reinhilde Schnell 
 
Verkauf von Misereor-Fastenkalender 2018 
– Ihr Begleiter durch die Fastenzeit 
Der Kalender ist Kompass, Wegweiser und Impulsgeber durch die 
Fastenzeit in der Familie, in der Gemeinde, mit Freunden. Sie erwar-
ten Rezepte, Ernährungstipps, genauso wie Geschichten aus der 
Einen Welt, Bibelimpulse und Gebete. Machen Sie sich und ande-
ren eine Freude, verschenken Sie den Fastenkalender 
Verkauf des Fastenkalender zum Preis von 2,50 € am 
Sonntag, 11. Februar, nach der 10:30-Uhr-Wort-Gottes-Feier 
und am Samstag, 17. Februar 2018, nach der Vorabendmesse. 
  

Einladung zum Kindergottesdienst 
am Sonntag, 18.02.2018, 10:30 Uhr 

in der Pfarrkirche 
 

  
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch früher – mit ihrer Familie zu 
diesem Kindergottesdienst ganz herzlich ein, um Glauben und Gemeinschaft zu erleben.
Wir freuen uns auf EUCH! 
  
Viele Grüße vom KIGO-Team 
 

Einladung zum Kindergottesdienst 
am Sonntag, 18.02.2018, 10:30 Uhr
in der Pfarrkirche 
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – 
gerne auch früher – mit ihrer Familie zu diesem 

Kindergottesdienst ganz herzlich ein, um Glauben und Gemein-
schaft zu erleben. Wir freuen uns auf EUCH! 
Viele Grüße vom KIGO-Team 
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Der Weltgebetstag findet am Freitag, 2. März 2018 um 19 Uhr in der evangelischen 
statt 

orbereitet von Frauen aus Surinam 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua) 

anschließend gemütliches Beisammensein im evangelischen Gemeindehaus bei Tee 
und Buchteln 

Voranzeige: 
Weltgebetstag 2018 Surinam 
Gottes Schöpfung ist sehr gut 
•  Der Weltgebetstag findet am Freitag, 2. März 2018 

um 19 Uhr in der evangelischen Pfarrkirche statt 
• vorbereitet von Frauen aus Surinam 
• Thema: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua) 
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangelischen 
Gemeindehaus bei Tee und Buchteln 
 
40 Jahre für die Kinder von Amtzell 
Ein besonderes Jubiläum konnte dieser Tage Maria Leitner feiern. 
Seit 40 Jahren betreut sie die Kinder im katholischen Kindergar-
ten St. Johannes in Amtzell. 
Unzählige Kinder – und auch Eltern – hat sie in dieser Zeit ein 
Stück auf ihrem Weg begleitet, mittlerweile auch schon die Kin-
der einstiger Gruppenkinder. Dass ihr die Kinder am Herzen lie-
gen, merkt man, wenn man sie über ihre Arbeit reden hört, die 
vielen kleinen Details, mit denen sie zum Beispiel ihre „Märchen-
stunden“ ausgestaltet. 
Einiges hat sich geändert in diesen 40 Jahren. Der Wandel von Fami-
lie und Gesellschaft in den letzten Jahrzehnten hat neue Heraus-
forderungen in der Erziehungsarbeit mit sich gebracht. Und die 
Zeit, die man heute für all die Dokumentationen braucht, würde 
sie lieber mit den Kindern verbringen. Es bleibt aber die Freude, 
für die Kinder da zu sein, sie in ihrer Entwicklung zu fördern und 
zu unterstützen. 
Kirchenpflegerin Gabi Volkwein und die 2. Vorsitzende der Kir-
chengemeinde Amtzell, Hildegard Baier, dankten Maria Leitner 
im Namen der Kirchengemeinde St. Johannes & Mauritius für ihr 
langjähriges Engagement, für 40 Jahre im Dienst des Kindergar-
tens und der Amtzeller Kinder, und wünschten ihr weiterhin viel 
Freude und Erfüllung bei ihrer Arbeit. (hb) 
 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 11.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag für Baptist Riedle, Gebetsgedenken für Hed-

wig Netzer, für Hans Lanz und für Fine Brauchle 
Donnerstag, 15.02. 
14:00 Uhr Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit 
15:30 Uhr Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme) 

Sonntag, 18.02. - 1. Fastensonntag 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag für Maria Füßinger und Gebetsgedenken für 

Hedwig Spieß 
 
Ministrantendienste: 
Sonntag, 11.02. 
Milena Mösle, Kilian Bock, Robin u. Lilli Zettler, Johanna Wlotkowski 
Sonntag, 18.02. 
Amelie und Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hubrich, 
Laura Kruck 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 11.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet von den Hatternweible 
Dienstag, 13.02. 
08:00 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad 
Mittwoch, 14.02. - Aschermittwoch – Beginn der österlichen 

Bußzeit 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenweihe und –bestreuung 
Freitag, 16.02. 
18:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 18.02. - 1. Fastensonntag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
 
Wochenspruch 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 18,31 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Sonntag, 11. Februar 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig) 
09:30 Uhr Oberschwabenklinik (Borowski) 
10.00 Uhr Amtzell (Blumenthal) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufen (Hönig) 
Donnerstag 15. Februar 
19.30 Uhr Treffen des Gemeindeausschusses 
 
Expedition zum Anfang: Das neue Projekt der evangelischen 
Kirchengemeinde 
Wir lesen gemeinsam das Markusevangelium und tauschen uns an 
elf Abenden darüber aus. Außerdem werden fünf Gottesdienste 
dazu angeboten. Begleiten lassen wir uns dazu - in bewährter 
Weise - von einem Buch der Autoren Douglas /Vogt. Titel: Expedi-
tion zum Anfang. Am Anfang scheint das Markusevangelium ein 
Jesus-Buch zu sein, mehr und mehr wird aber deutlich, dass es 
dabei um uns geht: Um die Frage, wie unser Leben gelingen kann 
und sich entfalten kann und wie wir Gott begegnen können. Die 
Treffen finden an unterschiedlichen Wochentagen statt. Weitere 
Infos auf der Homepage der Kirchengemeinde 
Die nächsten Termine: Freitag, 23. Februar, Dienstag,6. März, Don-
nerstag, 22. März. 
Auskunft und Anmeldung im Pfarramt Amtzell, Winkelmühle 2 
unter helena.rauch@elkw.de 
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KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

Eltern und Kinder macht Euch bereit, es ist Kindersachen-Floh-
markt Zeit! 
Unser 33. Amtzeller Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt 
findet am 25. Februar von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. Wie immer 
in der Turnhalle in Amtzell. 
Kinder-/Babykleidung und Schuhe - Selbstverkäufer 
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro. (Bitte das Mitbrin-
gen von Kleidungsständern aus Platzgründen mit anmelden) 
Aufbau ab 13:00 Uhr 
ACHTUNG: der Einlass für Verkäufer ist von 13:00-13.30 Uhr! 
Der Kinderflohmarkt findet nebenan in der Bewegungshalle statt. 
Dort können Kinder ihre Schätze (alles außer Kleidung und Schu-
hen) verkaufen. Standgebühr: 1 Euro. 
Anmeldung erforderlich. 
Infos und Anmeldung bei Familie Kübler ab sofort unter der Tele-
fonnr. 07520/6011 (bis 19:30 Uhr). 
Für Kaffee und Kuchen ist selbstverständlich gesorgt und für Ihre Kin-
der ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet. Die Erlöse kommen 
vollständig den drei Kindertageseinrichtungen in Amtzell zugute. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr FÖKI-Team Amtzell 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

TIPP der Woche 
Omas Restlesküche 
von Siegfried Ruoss aus dem Silberburg-Verlag 
Praktisch, schnell, Nix verkomme lasse! kreativ, preiswert und 
schmeckt !! 
Früher waren Reste in der Speisekammer oder Übriggebliebenes 
vom Sonntagsessen geradezu heilig, nichts wurde fortgeschmis-
sen. Man hatte meist nicht viel, lebte kärglich und Notzeiten nach 
Kriegen verschlechterten die Versorgungslage zusätzlich. 
Aus überzähligen Kartoffeln und Spätzle, übrigem Siedfleisch samt 
Brühe zauberten unsere Großmütter dann so heißgeliebte Speisen 
wie den Gaisburger Marsch. Es entstanden aus vielerlei Zutaten 
leckere und nahrhafte Gerichte wie Gebrannte Brotsuppe, Saure 
Bohnenspatzen, Kartoffelgulasch, Arme Ritter, Ofenschlupfer - der 
Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. 

Siegfried Ruoß hat diese kulinarischen Schätze der Vergangen-
heit gesammelt und ein Handbuch geschaffen, mit dem man die 
Klassiker der Arme-Leute-Küche endlich wieder nachkochen kann. 
Denn diese Gerichte sind praktisch, nachhaltig, schnell zuzube-
reiten und sie haben alle etwas Entscheidendes gemeinsam: Sie 
schmecken unglaublich gut! 
Geschichten und Anekdoten rund ums Essen, Wissenswertes zu 
den vielfältigen Rezept-Zutaten sowie zahlreiche Fotografien aus 
alten Zeiten geben dem Ganzen den letzten Pfiff. Wohl bekomm’s! 
 
Jetzt bei uns in der Gemeindebücherei zum Ausleihen! 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 09.30 - 10.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

BürgerMobil fährt zum Musikball am Sonntag 
Zur Teilnahme am Musikball am Fasnets-Sonntag, 11.02.2018, wird 
das Amtzeller BürgerMobil ab etwa 13.30 Uhr fahren, um älteren 
und hilfsbedürftigen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde 
die Teilnahme an dieser Fasnets-Veranstaltung zu ermöglichen. 
Ein möglicher Fahrtwunsch muss aber wie üblich am Tag davor, 
am Samstag, 10.02.2018, zwischen 16.00 und 18.00 Uhr, unter der 
bekannten Telefonnummer 07520-95028 angemeldet werden. Die 
Heimfahrt kann mit dem Fahrer individuell abgesprochen werden.
 

SV AMTZELL

Einladung zur Mitgliederversammlung Sportverein Amtzell 
1948 e. V. 
am Dienstag, 06. März 2018 
um 20.00 Uhr Alte Sporthalle 
Tagesordnung:
• Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht des/der Kassenprüfer
• Satzungsänderung §11, §12
• Entlastung
• Neuwahlen
• Ehrungen
• Verschiedenes
Detlef Morgenroth, 1. Vorsitzender 
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Abteilung Tischtennis

Herren Kreisliga A Allgäu: 
SV Weiler II - SV Amtzell III 6:9 
Das Amtzeller Team, verstärkt mit Spielerinnen aus den 
Damen-Mannschaften, startete mit Siegen der drei Doppel Uwe 
Braam/Julia Winter, Janine Hafner/Daniel Sigg und Josef Dushaj/
Corinna Widemann. Die Gastgeber drehten zunächst den Spieß 
um und gewannen vier Einzel in Folge. Danach bekam der SVA 
nach und nach die Oberhand, bis Siege in den letzten beiden Ein-
zeln die Entscheidung brachten. 
Herren Kreisklasse 4er Allgäu: 
ESV Lindau II - SV Amtzell V 7:2 
Gegen die stark aufgestellten Gastgeber konnten sich die Amtzel-
ler nicht durchsetzen. Die beiden Zähler für den SVA holten Anton 
Zürn/Ingo Maier und Anton Zürn in seinem ersten Einzel. 
Vorschau auf das Verbandsspiel am kommenden Samstag, 
10.02.: 
Es findet nur ein Spiel statt. Zuschauer sind herzlich willkommen! 
18:30 Uhr Herren I - TSV Laupheim (Landesklasse) 

Ü-30 Skiausfahrt 
Unser neu gegründeter Skiclub hat sehr erfolgreich eine erste Ski-
ausfahrt nach Sölden angeboten. Jetzt geht es bei unserer zwei-
ten Ausfahrt am Samstag, den 17. März 2018 nach St.Anton am 
Arlberg als Ü-30 Angebot. 
Wir fahren um 07:00 Uhr an der Turn- und Festhalle Amtzell ab, 
damit wir rechtzeitig auf der Piste sind. Um 16:00 Uhr geht es zurück 
ins Allgäu zum Apres-Ski in Leos Stallbesen bis 20:00 Uhr. Anschlie-
ßend bringt uns der Bus wieder nach Amtzell. 
Skiausfahrt-Facts: 
Abfahrt: 07:00 Uhr 
Rückfahrt zum Stallbesen: 16:00 Uhr 
Rückfahrt nach Amtzell: 20:00 Uhr 
Mitglieder: 75 € 
Nichtmitglieder:80 € 
Anmeldung und Infos unter: http://www.skiclub-karsee-amtzell.
de/u30-skiausfahrt/ 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Die Schützenkönige und Königinnen 2018 
Königin bei der Jugend ist die alte auch die Neue. Annika Briegel 
hat ihren Titel verteidigt und sich für 2018 die Krone der Jungschüt-
zenkönigin gesichert. Mit einem 69 Teiler konnte sie sich gegen Eva 
Zettler (76 T) und Tobias Teischler (81T) durchsetzen. 
Bei der Schützenliesel hatte Julia Stotz die Nase vorn. Mit einem 
77 Teiler holte sie sich die Krone. Auf den Plätzen waren Lore Weh 
(90 T) und Rosi Forstenhäusler (119T). 
Bei der Luftpistole setzte sich unser Oberschützenmeister Manfred 
Bopp durch. Ein 86 Teiler sicherte ihm die Königskette vor Stefan 
Birk und Norbert Halder. 
Michél Wiedermann holte sich die Königskette mit einem 56 Teiler 
vor SteffenStauber (73 T) und Robert Zettler (97T). 
 

v.l. Manfred Bopp, Julia Stotz, Annika Brigel und Michél Wiedermann
 
Die Ehrenscheiben 
in der Jugendklasse Gewann Lena Brauchle mit einem 89 Teiler, bei 
den Damen konnte sich Rosi Forstenhäusler mit einem 33 Teiler 
durchsetzen. Mit der Luftpistole errang Wolfgang Fässler jun. die 
Ehrenscheibe durch einen Tiefschuss mit 155 Teiler. In der Senio-
renklasse hatte Anton Müller durch einen 108 Teiler die Nase vorn 
und durfte die Scheibe in empfang nehmen. Als Blatteljäger erwies 
sich Michél Wiedermann denn bei der schützen und Altersklasse 
konnte er die Ehrenscheibe sich durch einen 61 Teiler sichern. 
 

v.l. Michél Wiedermann, Wolfgang Fässler, Anton Müller und Lena 
Brauchle 
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Die Jahresmeister 
mit dem Luftgewehr setzte sich Markus Abt mit 4741 Ringen (395,1 
Ringe im Schnitt) vor Eva Zettler (389,3 R) und Michael Wiedermann 
(387,7 R) durch. Bei der Luftpistole reichte ein Schnitt von 355,4 Rin-
gen für Roland Münst zum Jaresmeister vor Anton Müller 351,5 R und 
Edgar Huber 348,5 Ringe. In der Klasse Senioren Auflage war Rosi Fors-
tenhäusler mit 4595 Ringen(382,9 R) die Jahresbeste auf den Plätzen 
Margarethe Zettler 380,6 Ringe und Richard Brunner 379,5 Ringe. 
 

 

Einladung zum Funkenringwürfeln 
In diesem Jahr findet wieder unser traditionelles Funkenringwür-
feln statt. 
Am Samstag, den 17.02.2018 ab 19:30 Uhr im Reiterstüble in 
Mittelwies. 
Dazu laden wir recht herzlich alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Reitvereines ein! 

KULTURTREFF AMTZELL

Mundart im Schloss 
mit Ingrid Koch aus Tettnang, 
Günther Bretzel aus Friedrichshafen und 
den Kistenhocker aus Wahlwies 
Freitag, 02. März 2018, 20:00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt: Vorverkauf 7,- € 
 Abendkasse 9,- € 
 Schüler je 1,- € ermäßigt 
In Zusammenarbeit mit dem SWR Studio Friedrichshafen führt der 
Arbeitskreis Dorfkultur die Veranstaltung Mundart im Schloss durch. 
Ingrid Koch aus Tettnang, die „Worthandwerkerin“, ist schon zum 
4. Mal bei „Mundart im Schloss“ mit dabei. Auftritte hat sie mittler-
weile weit über Oberschwaben hinaus, im Hörfunkprogramm von 
SWR Baden-Württemberg ist sie eine feste Größe, bei den Hörern 
ist sie überaus beliebt. 
Günther Bretzel aus Friedrichshafen, “Bretzel mit Biss“ meint er über 
sich selbst. Oberschwaben und seine Menschen sind Themen in 
seinen Liedern. Humor auf Oberschwäbisch, dazu Ohrwurmmelo-
dien - damit kommt er an. Viele kennen ihn auch von seinen Akti-
vitäten bei der Ravensburger Fasnachtsgesellschaft „Milka“. 
Wenn Ingrid Koch und Günther Bretzel zusammen auf der Bühne 
stehen, wird es „bodenseeschwäbisch lustig“, heißt es vom Arbeits-
kreis für Heimatpflege. 
Zum ersten Mal bei Mundart im Schloss sind das Mundarttrio die 
Kistenhocker oder auch Kistenrocker aus dem westlichen Boden-
seeraum. 

Der Radiosender macht an diesem Abend von der Veranstaltung 
Tonaufnahmen. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell unter Tel. 07520/95012 und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Olympische Spiele in Amtzell 
Endlich ist es soweit, wir sind bereit und hochmotiviert für unsere bei-
den Musikbälle. Unzählige Proben in den verschiedenen Bereichen lie-
gen hinter uns und die Vorfreude steht uns ins Gesicht geschrieben. 
Wir freuen uns auf euren Besuch am Samstag, 10.02. ab 19 Uhr. Um 
20 Uhr beginnt unser Programm, das ihr bei leckeren Burgern und 
charmant servierten Getränken genießen könnt. Anschließend laden 
wir euch in unsere drei liebevoll dekorierten Bars ein und halten die 
Bühne für alle Tanzfreunde bei unserer Live-Band „d’Vielsaiter“ frei. 
Am Samstagvormittag gibt es die letzten Karten im Vorverkauf und 
ihr habt einen sicheren Platz, für Kurzentschlossene können wir wahr-
scheinlich noch einige Karten an der Abendkasse anbieten. 
Am Sonntag begrüßen wir unsere Gäste ab 14:30 Uhr beim 
Eglofs-Bodenseequintett mit Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen, den Sie auch gern mit nach Hause nehmen dürfen. Ab 
16 Uhr präsentieren wir unser Programm, das von einer Pause für 
das Abendessen unterbrochen sein wird. Für unsere kleinen Gäste 
bieten wir Kinderschminken und gratis Popcorn an. Für unsere 
älteren Gäste, die selbst nicht mehr so mobil sind, fährt zu unse-
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rer großen Freude auch das Bürgermobil. Melden Sie sich gern, 
wenn Sie Interesse haben, eine solche Fahrt in Anspruch zu neh-
men. Außerdem gibt es spezielle Familienpreise, sodass der Nach-
mittag umso mehr Spaß macht. 
Lasst euch vom olympischen Motto leiten: Dabei sein ist alles! Wir 
freuen uns sehr über jeden einzelnen Besucher und versprechen 
schon heute: es wird nicht langweilig werden! 
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

„Herzlichen Glückwunsch“ 
Erfolgreiche Schüler bei „Jugend musiziert“ 
Insgesamt 64 junge Musikerinnen und Musiker der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu haben am 27. Januar ihr Können 
in verschiedenen Wertungskategorien und Altersgruppen beim 
55. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ unter Beweis gestellt. 
Veranstalter für den Landkreis Ravensburg war in diesem Jahr 
die Jugendmusikschule in Wangen. Ausgeschrieben waren 11 
Wertungskategorien in der Solo- bzw. Ensemblewertung. Die 
JMS-Schüler stellten sich in fünf unterschiedlichen Wertungen 
dem „Urteil“ der Fach-Juroren. 
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die 
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von gro-
ßer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreulicher 
Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende Weiterlei-
tungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengungen aller 
Beteiligten - Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern - sind 
entsprechend belohnt worden. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schüler aus Amtzell! 
Einen 1. Preis erhielt 
Solowertung in der Kategorie Blasinstrumente 
Moritz Binger, Blockflöte 
Altersgruppe Ib 23 Punkte, 1. Preis 
Milena Mösle, Klarinette 
Altersgruppe II 24 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Tina Dierheimer, Klarinette 
Altersgruppe II 21 Punkte, 1. Preis 
Alexander Weber, Trompete 
Altersgruppe V 23 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Ensemblewertung in der Kategorie Schlagzeug 
Helene Müller, Schlagzeug 
Altersgruppe Ib 24 Punkte, 1. Preis 
Emma Schuler, Schlagzeug 
Altersgruppe Ib 24 Punkte, 1. Preis 
Luca Thiel, Schlagzeug 
Altersgruppe III 24 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Maximilian Müller, Schlagzeug 
Altersgruppe III 24 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Hendrik Späth, Schlagzeug 
Altersgruppe III 24 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Aaron Wanner, Schlagzeug 

Altersgruppe III 24 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 
Einen 2. Preis erhielt 
Solowertung in der Kategorie Blasinstrumente 
Jule Hainlin, Klarinette 
Altersgruppe IV 18. Punkte, 2. Preis 

LANDFRAUEN

WIR 
...die LandFrauen und der 
Landwirtschaftliche Ortsver-
ein Amtzell - Pfärrich laden 
herzlich ein zur Buchvorstel-
lung... 
Eine Kindheit in Pfärrich mit 
dem Titel: 
„Ein Himmelreich für ein Zehnereis“ 
von und mit Maria Lippus, aus 
Amtzell... 
am Freitag, den 16. Februar, 
2018 ab 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Ochsen“ in Pfärrich. 
Die Lesung wird musikalisch 
umrahmt. 
Im Laufe des Abends findet 

auch die offizielle Spendenübergabe an den Schulförderverein 
Amtzell statt (...Erlös aus der „Kräuterbüschelaktion 2017“). 
WIR freuen uns auf ALLE... Mitglieder, Freunde und Interessierten, die 
mit Maria Lippus und ihrem neuen Buch einen spannenden Abend 
erleben möchten - Hörgenuss garantiert !!! 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Funkenring würfeln 
Die Aktiven Senioren laden ein zum Funkenringwürfeln 
am Samstag, 17. Februar 2018. 
Beginn: 14.00 Uhr im „Alten Schloss“ Syrgensteinsaal. 
Bitte um telef. Anmeldung bis 14.Februar, Tel.: 6854 (S.Hagg) 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Wanderung der Aktiven Senioren in Waldburg mit Irmi 
Wir treffen uns am 20.2.2018 um 13 Uhr an der Turnhalle und fah-
ren bis Hannober. 
Leichte Wanderung ca. 2 Std., Hannober-Blauer See-Waldburg-Neu-
waldburg-Edensbach-Hannober. 
Es sind alle Wanderfreunde eingeladen, mitzuwandern. 
Anmeldung bitte bei: Gretl Montag, Tel. 07520/6103 
oder gretlmontag@freenet.de 

NV SCHLOSSGOISCHTER

Unser „Endspurt Programm“! 
Samstag, 10.02.2018 
Narrensprung in Kisslegg 
Treffpunkt: 12.30 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr 
Laufnummer: 32/38 
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Sonntag, 11.02.2018 
Narrensprung in Haslach 
Treffpunkt: 13.45 Uhr am Aufstellungsplatz 
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr 
Laufnummer: 23/27 
Montag, 12.02.2018 
Narrensprung in Wangen 
Treffpunkt: 13.45 Uhr am Aufstellungsplatz 
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr 
Laufnummer: 31/61 
Dienstag, 13.02.2018 
Narrensprung in Isny 
Treffpunkt: 11.45 Uhr am Vereinsraum 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr 
Laufnummer: 44/44 
18.00 Uhr Narrenbaumlegen mit anschließendem Kehraus in 
der Tenne in Haslach. 

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Haupt-Fasnets-Wochenende 
Amtzeller Dorffasnet 2018 
Narrenbaumstellen im Schlosshof 
Donnerstag, 08. Februar, 18:00 Uhr 
anschließend Party 
im beheiztem Zelt bei der Mehrzweckhalle 
mit DJ „Partyfässle“ 
Großer Narrensprung 
Freitag, 09. Februar, 14:14 Uhr 
anschließend Party 
im beheiztem Zelt 
und in der Mehrzweckhalle 
 
So Ramseweible... s´ goht dagega... Unser Programm in der 
Hauptfasnetszeit: 
Freitag 09.02.2018 Narrensprung in Amtzell 
Beginn 14:14, Lauf-Nr. 66 
Samstag, 10.02.2018 Narrensprung in Kißlegg 
Abfahrt 12:30 Uhr mit dem Bus, Beginn: 14:00 Uhr, Lauf-Nr. 11 
Sonntag, 11.02.2018 Narrensprung in Haslach 
Beginn: 14:00 Uhr, Lauf-Nr. 10 
Montag, 12.02.2018 Narrensprung in Ravensburg 
Beginn: 10:00 Uhr, Lauf-Nr. 15 
Dienstag, 13.02.2018 Narrensprung in Isny 
Abfahrt um 12.15 Uhr mit dem Bus, Beginn: 13.33 Uhr, Lauf-Nr. 11 
anschließend Narrenbaumfällen und Kehraus im Narrenstüble. 
www.ramseweible.de 
Ramseweible - Grantigs Weible 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell Februar 
Babys Erste Beikost 
Haben Sie schon mal daran gedacht, die ersten, festen Mahlzeiten 
für ihr Baby selbst zuzubereiten? 
In diesem Kurs stelle ich ihnen unter anderem eine gesunde und 
vollwertige Ernährung für ihr Kind, sowie die ersten Schritte zur 
Beikost vor. 
Gemeinsam kochen wir geeignete Rezepte, die sie anschließend 
von mir erhalten. Ich arbeite sehr praxisbezogen und versuche auf 
alle Fragen und Wünsche der Einzelnen einzugehen. 
Gerne möchte ich ihnen auch Tipps zur Vorratshaltung und Nähr-
stoffschonung bei der Beikost geben. 
Dieser Kurs richtet sich an alle Eltern, die Wert auf selbst-gemachte 
gesunde Beikost legen. 

Termin: 19.02.2018, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
 05.03.2018, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung: Christine Speidler, Hausw.Leiterin, 
 Fachberaterin für Naturkost 
Gebühr: 15,00 € 
Anmeldung: Sandra Gambach 07520/967989 
E-mail: willi-gambach@mailbox.org
 

VDK SOZIALVERBAND

VdK rät zu vorbeugendem Brandschutz 
Brände können immer passieren, nicht nur an Weihnachten und Sil-
vester. Der Sozialverband VdK rät zu Maßnahmen des vorbeugen-
den Brandschutzes, um Leib, Leben, Gesundheit und Eigentum zu 
schützen. Hier kann jeder selbst aktiv werden, denn die größten 
Brandgefahren lauern im eigenen Haushalt, beispielsweise beim 
sorglosen Umgang mit Kerzen am Adventskranz oder Weihnachts-
baum, beim Feuerwerk, beim Grillen sowie bei vergessenen Herd-
platten, Bügeleisen oder bei defekten Elektrogeräten. Daher sollte 
man defekte Geräte fachkundig reparieren lassen oder ersetzen, rät 
VdK-Landesvize Uwe Würthenberger. „Und lassen Sie Ihre Geräte 
nicht im Standby-Modus laufen. Behalten Sie beim Kochen Ihren 
Herd im Auge und schalten Sie Herd und Backofen aus, wenn Sie die 
Wohnung verlassen. Löschen Sie vor allem Kerzen vor dem Verlassen 
des Raums. Benutzen Sie Holzkohlegrills nur draußen und gießen Sie 
nie Anzündeflüssigkeit nach. Und rauchen Sie nie im Bett“, sind wei-
tere wichtige Tipps des stellvertretenden VdK-Landesvorsitzenden. 

INFORMATION

32. Schafkopfturnier in Amtzell 
Am Freitag  den 16.2.2018 ab 19.30 Uhr 
im Alten Schloss. 
Die Amtzeller Schafkopffreunde um Richard Trinks, Tel. 07520-6686 
und Edmund Volkwein beginnen mit Ihrem bereits 32. Turnier eine 
Serie von vielen Turnieren in unserer Region. Das Startgeld beträgt 
10 € und das gesamte Startgeld wird anhand vieler Preise wieder 
komplett ausbezahlt. Die beste Dame bekommt einen Preis und 
einen Saupreis gibt es auch. 
Am Samstag den 24.2.18 folgt die Leutkircher Stadtmeisterschaft 
in der Urlauer Dorfhalle um 20.00 Uhr. 
Danach veranstaltet Erwin Bergmann in der Turnhalle in Ratzenried 
am Freitag den 2.3.18 um 19.30 Uhr schon das nächste Turnier. 
Einen Tag später am Samstag den 3.3.18 um 19.30 Uhr findet 
in Herlazhofen im Feuerwehrhaus auch noch ein Turnier statt. 
Die Schafkopffreunde aus Unterschwarzach haben Ihr Turnier am 
Freitag den 16.3.2018 um 20 Uhr im Gasthaus Hirsch. 
Im Gasthaus Zur Halde in Herlazhofen findet am Donnerstag 
den 29.3.18 um 19.30 Uhr das letzte Turnier in der Fastenzeit statt. 
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Termine 
erfahren Sie durch die Tageszeitungen. 
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die Ver-
anstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle wieder 
spannende Wettbewerbe erleben dürfen. 
R.T. 
 
Landratsamt mit Außenstellen am 
Rosenmontag geschlossen 
In Bad Waldsee auch am „Gumpigen Donnerstag“ 
Am Rosenmontag, 12. Februar, bleiben alle Dienststellen der 
Landkreisverwaltung in Ravensburg sowie in den Außenstellen 
in Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee geschlossen. Dies gilt 
auch für das Jobcenter in Weingarten, Wangen und Leutkirch. 
In Bad Waldsee bleibt die Außenstelle des Landratsamts zusätzlich 
auch am 12. Februar, dem „Gumpigen Donnerstag“ geschlossen. 
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Gemeinsamer Antrag 2018 - 
Landwirtschaftsamt 
Informationsveranstaltungen des Landwirtschaftsamts 
Das Landwirtschaftsamt informiert auch in diesem Jahr wieder über 
das Gemeinsame Antragsverfahren und das Antragsprogramm 
FIONA. Dazu finden insgesamt acht Infoveranstaltungen zwischen 
dem 20. Februar und dem 15. März in verschiedenen Gemeinden 
des Landkreises statt. Besonderes Augenmerk wird dabei auf die 
sogenannte „graphische Antragstellung“ gelegt, die seit 2016 die 
Grundlage bildet für die Beantragung der Nutzflächen. Direktzahlun-
gen, Zahlungsansprüche, Greening, FAKT, Landschaftspflegericht-
linie und Steillagen im Dauergrünland sind weitere Schwerpunkte 
der Veranstaltungen und nicht zuletzt auch ein Vortrag zum Thema 
„Aus Fehlern lernen: Erfahrungen aus vorhergehenden Antragsjah-
ren“. Während der Veranstaltungen besteht auch die Möglichkeit, 
Fragen zum Gemeinsamen Antrag zu stellen. 
Die Veranstaltungen finden jeweils um 20 Uhr an folgenden Ter-
minen statt: 
• Dienstag, 20. Februar 2018 im Gasthaus „Adler“ in Hauerz 
•  Donnerstag, 22. Februar 2018 im Gasthaus „Goldenes Kreuz“ in 

Pfrungen 
• Dienstag, 27. Februar 2018 in der Dorfhalle Urlau 
• Mittwoch 28. Februar 2018 im Gasthof Ochsen in Pfärrich 
• Dienstag, 6. März 2018 im Gasthof „Hasen“ in Berg 
• Donnerstag, 8. März 2018 im Gasthaus „Ochsen“ in Kißlegg 
•  Dienstag, 13. März 2018 im Gasthaus „Sternen“ in Bad Wald-

see-Reute 
•  Donnerstag, 15. März 2018 im Gasthaus „Silberdistel“ in Christa-

zhofen 
 
Ferien, Fasnet und Fahrpläne 
Einschränkungen im Busverkehr während der Ferien- und 
Fasnetzeit 
Vom 12. Februar bis 16. Februar 2018 freuen sich Schülerinnen und 
Schüler im bodo-Gebiet (bayerisches und baden-württembergi-
sches Gebiet) über die Winterferien. Schülermonatskarte und Juni-
orTicket gelten dann ganztägig im Gesamtnetz in Bus und Bahn. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die Fahr-
gäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der Win-
terferien hinweisen. In den Schulferien von Montag, 12. Februar 
bis Freitag, 16. Februar 2017 verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ 
(=Schulzeit) gekennzeichneten Kurse nicht. Die Fahrgäste werden 
gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu beachten. Detaillierte Infor-
mationen sind beim jeweiligen Omnibusunternehmen oder in den 
Fahrplantabellen direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. Freizeit- und Ferienregelung Schülermonatskarten und 
JuniorTickets haben in der genannten Ferienzeit ganztägige Netz-
gültigkeit in Bus und Bahn im bodo-Verbundgebiet (außer in den 
DB-Fernzügen IC/EC). Schüler- oder Altersnachweis sollten bitte 
stets mitgeführt werden. TIPP: Die Ferienregelung greift aufgrund 
der Fasnet bereits ab Freitag, den 9. Februar 2018! 
Einschränkungen während der Fasnet-Tage. 
Während der Fasnet-Tage verkehren einige Buslinien einge-
schränkt. Hinweise gibt das jeweilige Busunternehmen oder Sie 
werfen einen Blick an das Ende der Fahrplantabellen. Dort stehen 
ebenfalls Hinweise zu den Ferien- und Fasnet-Einschränkungen. 
Die bodo-App bzw. elektronische Fahrplanauskunft informieren 
stets aktuell und berücksichtigen die diversen Einschränkungen. 
 
Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Leutkirch 
Jahreshauptversammlung des Vereins landwirtschaftlicher 
Fachbildung Leutkirch im Allgäu e.V. am Donnerstag, 15. Feb-
ruar 2018 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Leutkirch lädt alle Mit-
glieder und Interessierten zur Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 15. Februar 2018, 20.00 Uhr in die Gaststätte Adler, nach 
Ausnang ein. Als Gastredner spricht Thomas Metzler, aus dem 
Dorf Hahnennest, zum Thema Projekte für die Zukunft im Hah-
nennest -Optimierung des landwirtschaftlichen Kreislaufes-. Im 
Vorfeld erfolgen die Regularien mit Entlastung von Vorstand und 
Ausschuss, Ehrungen und Geschäftsbericht. 

Landratsamt Ravensburg 
Ehrenamtliche Helfer für Netzwerk Sprach- und Kulturmitt-
ler gesucht 
Der Landkreis Ravensburg sucht sprachkundige Personen für sein 
kreisweites Netzwerk ehrenamtlicher Sprach -und Kulturmittler. 
Vorausgesetzt werden eine fundierte Kenntnis der deutschen Spra-
che und Kultur (mind. B1-Niveau). Insbesondere besteht Bedarf an 
türkisch- und kurdischsprachigen Personen, Frauen mit den ent-
sprechenden Qualifikationen (auch in anderen Sprachen) und Inte-
ressierten aus dem Allgäu. 
Verständigungsprobleme oder kulturell bedingte unterschiedli-
che Sichtweisen erschweren es vielen zugewanderten Menschen, 
medizinische, soziale oder pädagogische Angebote zu nutzen. 
Sprach- und Kulturmittler helfen dabei, solche Hürden zu über-
brücken. So unterstützen sie etwa bei Gesprächen mit Kindergär-
ten, Schulen, Beratungsstellen und Ärzten sowie beim Kontakt mit 
den Behörden oder bei Informationsveranstaltungen. Sprach- und 
Kulturmittler agieren neutral, unterliegen der Schweigepflicht und 
sind dem Datenschutz verpflichtet. 
Dass interessierte Helfer eine entsprechende Grundausbildung erhal-
ten, gehört ebenfalls zum Programm des „Netzwerk Sprach- und Kul-
turmittler“ schreibt das Landratsamt in seiner Pressemittelung. Im 
weiteren Verlauf werden zudem thematische Fortbildungseinheiten 
sowie ein regelmäßiger Austausch und professionelle Begleitung 
durch Supervision angeboten. Während der Einsätze sind die Kul-
turmittler versichert und erhalten eine Aufwandspauschale. 
Das Netzwerk Sprach- und Kulturmittler ist ein Projekt des Regio-
nalen Bildungsbüros und des Amtes für Migration und Integration 
in Zusammenarbeit mit der Diakonischen Bezirksstelle Ravensburg. 
Weitere Auskünfte erteilt Frau Eva Militz vom Amt für Migration 
und Integration im Ravensburger Landratsamt (Telefon: 0751/85-
9863, Email: eva.militz@landkreis-ravensburg.de) 
 
Vollsperrung B 12 im Bereich der Eglofser Steige 
Am 14. Februar 
Die Bundesstraße 12 im Bereich der Eglofser Steige bei Argen-
bühl-Eglofs wird am Mittwoch, den 14. Februar 2018 in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Grund sind umfangreiche Gehölzpflegearbeiten entlang des dorti-
gen Straßenverlaufs. Sollten die geplanten Arbeiten am 14.02.2018 
aufgrund winterlicher Witterungsverhältnisse nicht möglich sein, 
verschieben sich diese auf Donnerstag, den 15.02.2018. Die Umlei-
tung führt von Isny her kommend über die L2378 nach Gestratz 
- B32 - Heimenkirch - Opfenbach - Hergatz zurück zur B 12 und 
umgekehrt. Für die mit diesen Arbeiten verbundenen Behinde-
rungen bittet das Landratsamt die betroffenen Verkehrsteilneh-
mer und Anwohner um Verständnis. 

Fruchtwelt Bodensee fokussiert Kernthemen 
von Obstbauern, Landwirten und Brennern 
Vor welchen neuen Herausforderungen steht Europas Obstbau- und Agrar-
branche, wie können sich die Betriebe künftig besser gegen Wetterrisiken 
wappnen und was bringen Gesetzesänderungen für deutsche Landwirte 
und Brenner mit sich? Die Beantwortung dieser und weiterer zentraler Fra-
gen steht im Fokus der internationalen Fachmesse Fruchtwelt Bodensee 
und den dort eingebetteten Bodensee-Obstbautagen sowie dem Interna-
tionalen Brennertag. Verstärkte Aufmerksamkeit erhalten auch der neue 
Bereich „Mein Hofladen“ sowie der Betriebszweig „Urlaub auf dem Bauern-
hof“. Die Organisatoren der Messe Friedrichshafen erwarten vom 23. bis 25. 
Februar 2018 rund 370 Aussteller bei starker internationaler Beteiligung und 
am Eröffnungstag den Besuch des baden-württembergischen Ministers für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Peter Hauk. 
Auf einer Fläche von 28.000 Quadratmetern präsentieren 267 nati-
onale sowie 102 internationale Unternehmen ihre Produkte und 
Dienstleistungen zu den Schwerpunkten Obstanbau, Pflanzenschutz, 
Brennereiwesen, Erntemaschinen, Baumschulen, Energie, Forstwirt-
schaft, Agrartechnik, Kultur und Direktvermarktung. Wer sich darüber 
informieren möchte, welche Herausforderungen die Düngeverord-
nung 2018, die Abschaffung des Brandweinmonopols und weitere 
neue Rechtsvorschriften mit sich bringen, findet auf der Fruchtwelt 
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Bodensee eine verlässliche Anlaufstelle. Das fachliche Highlight der 
Messe stellen die 38. Bodensee-Obstbautage dar, die viel Raum für 
Information, Austausch und Diskussion geben. Der Eröffnungstag 
steht im Zeichen der Agrarpolitik. So wird Minister Peter Hauk das zen-
trale Thema Klimawandel aufgreifen und sein Vorhaben ansprechen, 
Rahmenbedingungen zu schaffen, um den Landwirten Planungssi-
cherheit zu geben und die Zukunft des Obstbaus im Land zu sichern. 
Die Fruchtwelt Bodensee ist vom 23. bis 25. Februar 2018 geöffnet; 
Freitag und Samstag von 9 bis 18 Uhr, Sonntag von 9 bis 17 Uhr. 
Die Tageskarte kostet 11 Euro. Weitere Informationen und einen 
Überblick zum Vortragsprogramm unter: 
www.fruchtwelt-bodensee.de. 
 
Neues Fortbildungsprogramm beim 
Betreuungsverein St. Martin im Kreis RV e.V. 
Seit mehr als 25 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im Land-
kreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um die Themen 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmachten und Patientenverfügun-
gen. Aktuell liegt das Programm für die erste Jahreshälfte 2018 
mit interessanten Veranstaltungen und Vorträgen vor. 
Bei Krankheit oder im Alter können viele Menschen ihre Angele-
genheiten (Finanzen, Pflege, Gesundheit, Wohnung) nicht mehr 
selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig festlegen, wer 
dies erledigen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht können Angehö-
rige, Freunde oder Bekannte beauftragt werden, dies Aufgaben 
wenn nötig wahrzunehmen. In einer Patientenverfügung kann 
außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krankheit gesche-
hen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Gericht, 
ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und welchen Umfang 
sie haben soll. Qualifizierte Betreuung setzt vieles voraus: betreute 
Menschen benötigen einfühlende Zuwendung. Betreuerinnen und 
Betreuer sollen lebenspraktische Erfahrungen, aber auch Kennt-
nis der gesetzlichen Regelungen haben. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veranstaltun-
gen über diese Fragen. 
Er sucht Personen im ganzen Landkreis, die ehrenamtlichen Betreu-
ungen übernehmen wollen, bildet sie aus, berät und unterstützt 
sie in sozialen und rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden. 
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin, Kuppelnaustraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751/17870 
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
Geschäftsführerin: Monika Bettinger 
1. Vorsitzender Hans Georg Kraus 
Die nächsten Veranstaltungen sind: 
Dienstag, 06.03.2018, 17.00 bis 18.45 Uhr 
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen 
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch 
Donnerstag, 08.03.2018, 17 Uhr bis 18.45 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung 
Kath. Gemeindehaus St. Martin, Markplatz 4, 88239 Wangen 
Dienstag, 13.03.2018, 19.00 Uhr 
Mitgliederversammlung mit Vortrag von Pfarrer Friedemann 
Manz, Geschäftsführer Diakonisches Werk Ravensburg: Alt und 
arm ? Herausforderungen für die Gesellschaft und Kirchen“, 19 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10,
88214 Ravensburg 
Dienstag, 05.06.2018, 20 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung 
Paul-Fagius-Haus, Marktplatz 12, 88316 Isny 
Dienstag, 12.06.2018, 17.00 bis 19.00 Uhr 
Bundesteilhabegesetz - Referentin: Frau RA Edith Sonntag, 
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch 
Donnerstag, 28.06.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Grundwissen Betreuungsrecht I für neue Betreuer/innen und Inte-
ressierte, 

Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10,
88214 Ravensburg 
Donnerstag, 12.07.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Grundwissen Betreuungsrecht II für neue Betreuer/innen und Inte-
ressierte, 
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10,
88214 Ravensburg 
 
Biofilterwechsel für die Biotonnen auf Herbst 
verschoben 
Die im letzten Müllblättle vom Oktober 2017 angekündigte Aktion 
zur Auslieferung der neuen Filtermatten für die Biotonnen wird 
vom Frühjahr auf den Herbst verschoben, teilt das Landratsamt in 
einer Pressemitteilung mit. Grund dafür ist, dass die beiden Ent-
sorgungsunternehmen Veolia und Hofmann bei diesem erstma-
ligen Tausch seit Einführung der Biotonne länger als erwartet für 
die Konfektionierung benötigen. In der Verteilaktion werden die 
neuen Kokos-Filtermatten mit Infomaterial und Anleitung, wie der 
Filterwechsel gehandhabt wird, an die Biotonnen gehängt. 
Im Landkreis Ravensburg sind derzeit rund 36.000 Biotonnen mit 
40, 60, 120 und 240 Litern im Einsatz (ohne Isny und Wangen im 
Allgäu). Die kleinste Biotonne mit 40 Litern wird für rund 2,00 Euro 
im Monat inklusive aller Leerungen angeboten. Die Leerung erfolgt 
bei allen Biotonnen 14-täglich. 
 
Happy Hour 
Interkulturelle Abende für junge Leute 
Das aha - Tipps & Infos für junge Leute organisiert zweimal pro 
Monat die „Happy Hour“. Dazu eingeladen sind junge Leute aus 
dem Ausland, welche als Au Pair, Freiwillige, Student, Austausch-
schüler, usw. in Ravensburg und Umgebung sind und auch die 
lokalen Jugendlichen, die das Fernweh plagt. 
Zusammen wird gekocht, Musik gehört, gespielt oder ein Aus-
flug gemacht. Vor allem sollen junge Menschen die Möglichkeit 
bekommen, neue Leute kennenzulernen und Freunde zu finden. 
Die Abende sind offen für alle Interessierten zwischen 16 und 27. 
Die Treffen finden im Jugendhaus Ravensburg statt. 
Um für die „Happy Hour“-Treffen planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis jeweils einen Tag vor den Treffen, Tel: 0751/829 829, 
per Mail an: info@aha-ravensburg.de oder auf facebook. 
Die nächste Happy Hour findet am Di. 20.02.2018 um 19.00 statt, 
die weiteren Termine sind: Di 06.03.2018 und Di. 20.03.2018. 
Weitere Informationen bekommst du im: 
aha - Tipps & Infos für junge Leute 
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg 
Tel: 0751/829 829 
Internet: www.aha-ravensburg.de 
email: info@aha-ravensburg.de 

Medizinische Kinderakademie Ravensburg 
Angst - was macht Angst mit mir und meinem Körper? 
(mr) - Die Medizinische Kinderakademie der Oberschwabenkli-
nik lädt wieder zum Kinderakademietag ins St. Elisabethen-Klini-
kum (EK) in Ravensburg ein. Am Samstag, 17. März 2018, findet 
ein spannendes Programm für kleine und große Kinder statt. Das 
Thema dieses Mal heißt: „Angst - was macht Angst mit mir und 
meinem Körper?“. Anmelden können sich Kinder ab sechs Jahren, 
die schon gut lesen können. Die Teilnahme ist wie immer kosten-
frei. Mehr Informationen und das Anmeldeformular gibt es unter: 
www.oberschwabenklinik.de/kinderakademie 
Anmeldeschluss ist der 17. Februar 2018. 
Der Kinderakademietag beginnt mit einer Vorlesung von Ute Benz, 
Ärztliche Leiterin der pädiatrischen Psychosomatik am EK. Die Ärz-
tin des ZfP Südwürttemberg erklärt, wie Angst entsteht und wel-
che körperliche Auswirkungen Angst haben kann. Danach geht es 
weiter zu den Praktika. In der Schmerztherapie übt Dr. Ulrike Korth, 
Leitende Oberärztin der Klinik für Anästhesie, Entspannungstech-
niken mit den Kindern ein. In der Apotheke, dem OP, der Endos-
kopie und beim Gipsen können die Kinder natürlich wieder selbst 
Hand anlegen. 
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Internationaler Schüleraustausch 
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Brasilien 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 27.06.2018 bis 24.07.2018  
16 Schüler(innen), 14 - 15 Jahre 
Serbien 
verschiedene Schulen 
Familienaufenthalt: 23.06.2018 bis 19.07.2018  
10 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711-23729-13, Fax 0711-23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 
 
Das Forstamt informiert 
Baumaßnahmen am Rösslerweiher 
Im zeitigen Frühjahr sollen am Auslauf des Rösslerweihers (Gemeinde 
Schlier) etliche Bäume und Sträucher gefällt werden. Anlass ist ein 
Schlammauffangbecken, das den Rösslerweiher und vor allem 
die umliegenden Bäche künftig vor dem Verlanden schützen soll. 
Den wenigsten Menschen, die den Rösslerweiher als idyllisches 
Naherholungsgebiet lieben, dürfte bekannt sein, dass der einst 
künstlich angelegte Weiher der wichtigste Teil des jahrhunderteal-
ten, von den Weingartner Mönchen geschaffenen klösterlichen 
Gewässersystems „Stiller Bach“ und als solcher ein Kulturdenkmal 
von besonderem Rang ist. Mittlerweile ist der Weiher im Landes-
besitz und wird von der Forstverwaltung zur extensiven, ökologisch 
ausgerichteten Aufzucht von Fischen genutzt. Zu diesem Zweck wird 
der Weiher jährlich abgelassen. Dabei wird man aber nicht nur der 
Fische habhaft, mit dem abfließenden Wasser werden auch jedes Mal 
Unmengen von Schlamm ausgeschwemmt. Davon profitiert nach 
Auskunft von Forstamtsleiter Marijan Gogic zwar der Weiher, im sel-
ben Maße leiden aber die unterhalb des Weihers liegenden Bäche 
unter der Schlammflut. Dieses Problem soll nun durch den Bau eines 
Schlammauffangbeckens unterhalb des Weiherdammes gelöst wer-
den. „Damit tun wir dem Rösslerweiher einen Gefallen“, so Gogic, „ 

wir verhindern sein Verlanden und gleichzeitig ersparen wir den 
Bächen ein massives ökologisches Problem“. Künftig soll nun also 
der Weiherablauf zuerst durch ein Becken geleitet werden, in dem 
sich der Schlamm absetzen kann. Ist das Wasser dann ausreichend 
„geklärt“ fließt es in den eigentlichen Bach zurück. Der Schlamm 
selbst soll dann in diesem Becken austrocknen und anschließend 
landwirtschaftlich verwertet werden. 
Die Idee dazu entstand im Rahmen des „Aktionsprogramms zur 
Sanierung oberschwäbischer Seen“, in dem der Rösslerweiher seit 
dem Jahr 2000 erfasst ist. 
Aus diesem Grund erhält auch die Gemeinde Schlier, die die Arbei-
ten ausführt, einen Zuschuss des Landes in Höhe von 85 Prozent 
für diese ökologisch bedeutsame Maßnahme. Dass das Schlamm-
becken selbst, aber auch der Weg dorthin so ökologisch und natur-
nah wie möglich angelegt werden und dabei auf den Einsatz von 
Beton und Asphalt verzichtet wird, ist für Förster Gogic „so klar 
wie das künftig sauber geklärte Wasser aus dem Rösslerweiher“. 
Nähere Informationen zum Rösslerweiher unter www.seenpro-
gramm.de 
 
Nächste Jugenderlebnistage 
in Salem: am 24. Februar, in Bermatingen: am 17. März 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH bietet in Koopera-
tion mit den Erlebnispädagogen von EOS Bodensee faszinierende 
Samstage für Jugendliche mit und ohne besondere Bedürfnisse 
an. Die Teilnehmer erleben mit den qualifizierten Pädagogen eine 
Mischung aus Abenteuer, Handwerk, Kunst, Sport, Naturkunde 
und Schauspiel. Jeder kommt auf seine Kosten beim Bogenschie-
ßen, Stockfechten, Lager bauen, Feuer machen und Theaterspiel. 
Termin: 7 Samstage in 2018 
Uhrzeit: 10.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Ort: Im Wechsel Jugendtreffs Salem und Bermatingen 
Anmeldung:bei EOS Bodensee, Roland Gelfert, 07554 9870205, 
Email: info@diewortwirke.de 
Anmeldung erforderlich 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH im Bodenseekreis: 
Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene 07553 8279700 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
07553 8279-757/-582, 
in Friedrichshafen 07541 21068, 
Familienunterstützender Dienst, Tel. 07541 373702 
Betreutes Wohnen in Familien 0751 97712310 
Wir beraten Sie gerne. Veranstaltungskalender 

 

9. - 18. Februar 2018 
 

9.2. Fr Zunftmeisterempfang 10.30 Uhr Turn- und 
Festhalle 

Narrenverein Schloßgoischter und 
Narrenzunft Ramseweible 

9.2. Fr Narrensprung mit 
anschl. Narrenparty 14.14 Uhr Amtzell Narrenverein Schloßgoischter und 

Narrenzunft Ramseweible 

10.2. Sa Bauernmarkt 08.00-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

10.2. Sa Tischtennispunktespiel ab 9.00 neue Sporthalle SV Amtzell - Tischtennis 

10.2. Sa Musikball 20.00 Turn- und 
Festhalle Musikkapelle Amtzell 

11.2. So Familienmusikball 16.00 Turn- und 
Festhalle Musikkapelle Amtzell 

17.2. Sa Bauernmarkt 08.00-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

17.2. Sa Tischtennispunktespiel ab 9.00 neue Sporthalle SV Amtzell - Tischtennis 

17.2. Sa Funkenringwürfeln 14.00  Syrgensteinsaal Aktive Senioren 

 
 

Veranstaltungskalender
9. - 18. Februar 2018
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

NZ Vogter Heufresser e.V. 
Die NZ Vogter Heufresser e.V. laden zur alljährlichen Vogter Dorffas-
net am Bromigen Freitag, den 09.02.2018 recht herzlich ein, mit: 
08.45 Uhr Schülerbefreiung und anschl. Narrenbaum stellen 
09.30 Uhr Rathausstürmung 
10.00/10.30 Uhr Kindergartenbefreiung 
14.00 Uhr Großer Narrensprung mit über 2.500 Hästrägern, Musi-
kern, Schule und Kindergärten 
Anschließend buntes Fasnetstreiben in der Sirgensteinhalle und 
in den Party-Zelten! 
Fasnetsverbrennen am Dienstag, den 13.02.2018 auf dem 
Le-Mayet-Platz um 19.00 Uhr - anschließend Kehraus im Flam-
menhof mit div. Einlagen. 
 
Musikball Karsee 
am 10. + 11.02. 
Die Proben für die Musikbälle am 10.02. und 11.02. sind im vollen 
Gange! Unter dem Motto „Ab in den Urlaub“ werden derzeit die 
vielfältigen Programmpunkte einstudiert. Beginn ist um 20.00 Uhr 
in der Festhalle Karsee. 
Reservierungen sind nicht mehr möglich, es gibt aber noch genü-
gend Karten an der Abendkasse. 
 
22. Politischer Aschermittwoch in Wangen 
Der Kreisverband Wangen von Bündnis 90/die Grünen und die 
GOL Wangen laden ganz herzlich zum „22. Politischer Ascher-
mittwoch“ am 14. Februar 2018 um 20 Uhr in der Häge-
schmiede in Wangen im Allgäu ein. 
Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr der Landesvorsitzende von 
Bündnis 90/die Grünen, Oliver Hildenbrand. Außerdem werden 
die Europaabgeordnete Maria Heubuch und die Landtagsab-
geordnete Petra Krebs von ihrer Arbeit berichten und Fragen 
beantworten. Angekündigt hat sich auch Alex Maier, Landtags-
abgeordneter aus Göppingen, der den Abend nicht nur politisch, 
sondern auch musikalisch mitgestalten wird. Begleitet wird er 
dabei von einer jungen Wangener Band. 
Für das leibliche Wohl gibt es einen Imbiss und Getränke. Der Ein-
tritt ist frei. 
 
Tennisclub Bodnegg e. V. 
Einladung zum Kegelabend ! 
Termin:  Samstag, den 24. Februar 2018 
Ort: Gasthof „Nußbaumer“, Bodnegg 
Beginn: 18:00 Uhr 
Anmeldung: Telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/914587) 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem jährlichen Kegelabend 
am 24. Februar eingeladen. Im Gasthof „Nußbaumer“ stehen uns 
zwei Bahnen zur Verfügung. 
Der Vorstand 

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen 

Tel. +49 (0) 751 379-9545

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
SaSa

SPRINZ Ganzglasinnentür 
1-farbiger keramischer Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griffinkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 287,–

Normtür
ab 227,–

Schlemmerfrühstück
9.2. – 11.2. 
Ofenfrische 
Grillhähnchen

Aschermittwoch 
Kässpätzlebuffet 
(bitte reservieren)

Sa., 17.2., Funkenringwürfeln

Wir suchen Dich ab Sept. 2018 für 12 Monate.
Kleine Einrichtung für behinderte Menschen bietet eine 

Bundesfreiwilligendienst-Stelle
Bei Interesse bewerbe Dich online oder per Post
Gärtnerhof – Wollmadingen 1 – 88279 AmtzellGärtnerhof – Wollmadingen 1 – 88279 AmtzellGärtnerhof
Tel. 07522/915090
E-mail.gaertnerhof@web.de – www.gärtnerhof.info
facebook: Der Gärtnerhof e.V.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent

direkt an das Radio 7

Drachenkinder-Projekt.

suedmail.de/briefmarken 
0751 5691-2380
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DRACHENKINDER
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Zwisler GmbH & Co. KG Tel. 0 75 42/93 64-30 
Biggenmoos 55 z.H. Frau Nadine Heiss
88069 Tettnang  E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk 
 Umwelttechnik 
 Gebäuderückbau 
 Containerdienst 

· Anzeigenkombination Wangen:
   Deuchelried
   Leupolz/Karsee
   Neuravensburg
   Niederwangen
   Schomburg

· Amtzell

· Bodnegg

· Waldburg

· Wolfegg

· Vogt

· Tettnang

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Bereichen 
Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau, Kieswerk, 
Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Containerdienst. Mit Sitz 
in Tettnang und einer Niederlassung in Wangen im Allgäu.
Wir suchen für unseren Containerdienst in Niederwangen 
zum baldmöglichsten Eintritt qualifizierte/n und engagierte/n

 LKW-Fahrer/in (CE) für  
 Absetzcontainerfahrzeug 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 
Team haben, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 
oder bewerben sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-
terlagen bei uns.

2sp/90mm

Rechnung an Zwisler GmbH & Co. KG

!Wir
bilden
aus!

Interessenbekundungsverfahren
Das Landratsamt Ravensburg sucht ab dem 01.04.2018
zwei Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderungen  
im Ehrenamt gem. § 15 Landesbehindertengleichstellungsgesetz.

Danach sind die Aufgaben der Behindertenbeauftragten insbesondere:
– Die Beratung des Landkreises in Fragen der Politik für Menschen mit  

Behinderungen
– Vertretung der Interessen der Menschen mit Behinderungen  Vertretung der Interessen der Menschen mit Behinderungen  V

(Ombudsmann/-frau)
– Zusammenarbeit mit der Verwaltung
– Koordination der Behindertenbeauftragten bei den kreisangehörigen  

Gemeinden

Wir erwarten:
– Einen Bezug zum Thema aufgrund persönlicher, sozialer oder beruflicher 

Erfahrungen, beispielsweise aufgrund eigener Behinderung oder als  
Angehöriger von Menschen mit Behinderungen

– Ihren Wohnsitz im Landkreis Ravensburg
– Erfahrungen in der Netzwerkarbeit und in der Interessenvertretung wären  

wünschenswert

Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung sowie eine Erstattung der anfal-
lenden Fahrtkosten. Im Falle einer Behinderung werden die Kosten von zur 
Ausübung der Tätigkeit notwendigen Assistenzleistungen übernommen.

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung.

Bitte richten Sie diese bis zum 25.02.2018 an das Dezernat für Arbeit und 
Soziales, Frau Raedler, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die Dezernentin Frau Raedler  
(Tel. 07 51/85-30 10) oder die Mitarbeiterin der Stabstelle Sozialplanung,  
Bereich Behindertenhilfe, Frau Jocham (Tel. 07 51/85-31 20), wenden.

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Du willst:
selbstständig arbeiten
Verantwortung übernehmen 
tollen Teamgeist erfahren
Karriere machen

Zum 01.09.2018 bieten wir:
Ausbildungsplätze zur/zum
Steuerfachangestellten m/w

5 Jahre Garantieaktion
bis 10.3.2018 auf 

Metz Micos 43, 49, 55 Zoll
Alle Infos bei

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Am Aschermittwoch, 14. Februar ist Valentinstag! 
Da haben wir für Sie von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

durchgehend geöffnet und halten liebevolle  
Blumengeschenke bereit!

Rund um die Blume • Pfärricherstr. 33 
88279 Amtzell • Telefon: 07520/9238335

durchgehend geöffnet und halten liebevolle  

Am Aschermittwoch, 14. Februar ist Valentinstag! Am Aschermittwoch, 14. Februar ist Valentinstag! Am Aschermittwoch, 14. Februar ist Valentinstag! 

Am bromigen Freitag, 9.2. bleiben 
unsere Türen  ganztags geschlossen. 

Samstag, 10.2. wie gewohnt  
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr offen.

Für unser regional tätiges mittelständiges 
Tiefbauunternehmen suchen wir zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n zuverlässige/n

Mitarbeiter/in im Bereich Tiefbau 
sowie als Baggerfahrer/in  

Bevorzugte Führerscheinklasse C, C1E oder CE. 

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung,  
gerne auch per E-Mail oder einen Anruf 

unter folgenden Kontaktdaten:

Kaufstraße 15 • 88287 Grünkraut-Gullen 
Tel.: 07 51-69 56   
E-Mail: muellertiefbau@t-online.de 
Weitere Infos: www.tiefbau-mueller.net

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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F Ü R  U N S E R  M AT E R I A L

S U C H E N  W I R  . . .F Ü R  U N S E R  M AT E R I A L

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Rund um Amtzell - RV - Weingarten - Wangen

Sie erreichen uns unter 
07520 96 141

www.hund-immobilien.de

Wir suchen für unsere Interessenten
- Immobilien aller Art -

www.hund-immobilien.de

&
WAREN

VERTRIEB
SYSTEME

AKTIONSTAG · 10.02.2018

Navelorangen · 7,5 kg für 15 Euro

J.Stimmler,
Meisenweg 4, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb,
Kontrollnummer: D-BW-006-17674-H

Lagerverkauf · Jeden Samstag 9-12 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Gewerbegebiet)

Angebote bitte an Bärbel Haas:
Helmut Haas GmbH & Co. KG | Garten-, Landschafts-, Sportplatzbau 
Hochbergweg 4 | 88239 Wangen-Roggenzell | Tel: 07528 958-13
b.haas@haas-galabau.de

WOHNUNG 
ODER HAUS 
GESUCHT
Wir suchen für zwei Gartenbau-Ingenieure:
· EFH, DHH oder 5-Zimmer-Wohnung mit Garten 
· 2-Zimmer-Wohnung

AB 
MÄRZ
2018

MIETGESUCHE


